
Zeittafel
zur Geschichte der Stadt Dinslaken

1163 Dins laken wird zum ersten Mal  erwähnt :
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, ,Rutger ,  Burggraf  von Dins laken"

, ,  Henr icus,  burggravius de Dincelaken",

Der Graf von Kleve im Besitz der Burg'

Graf Dietrich Vll. von Kleve erhebt Dinslaken zur Stadt'

Witwensitz der Klever Grafen,

Zum ersten Mal  , ,Land Dins laken",

Bestätigung der Stadtprivilegien von 1273'

Gerhard Preut ,  Amtmann von Dins laken'
, ,o f f ic ia tus communis terre Dynslacensis" ,

Everwin von Götterswick, Amtmann,

Diet r ich von der  Mark b is  1406 Herr  der  Stadt  Dins laken'
Dins laken prägt  e igene Münzen,
Die Gerichte Götterswick und Spellen werden dem
Dinslakener Richter unterstellt,

Schlacht bei Kleverhamm gegen den Herzog von Berg
Die Stadt Dinslaken darf einen Landzoll erheben,

Gildebrief der Schröder (Gewandmacher)

Bestät igung der  Pr iv i leg ien durch Herzog Adol f  l l .

Err ichtung des großen Burgturms

Gründung der  Wol lwebergi lde,

Einte i lung des Amtes in  d ie Richterämter  Dins laken
(Walsum, Eppinghoven,  Hamborn,  Hiesfe ld) ,
Götterswick (Götterswickerhamm u nd Spel len),
Schermbeck (Schermbeck, Drevenack, H ünxe, Gah len),

1426 Die Bauleute in der St. Georgsbruderschaft,
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Die Kirchengemeinde, früher Hiesfeld unterstellt, wird
selbständige Pfarrei. Erster Ptarrer Gerhard Kolkmann,

Vertrag zwischen der Alt- und der Neustadt über die
Abgrenzung der Rechte,

Die Dins lakener Schule wird zum ersten Mal  erwähnt ,

Gründung der  Schuhmachergi lde,

Gründung des August iner innenklosters Mar ienkamp,

Gründung der  St .  Jodokus-Schützengi lde,

Verleihung des Wochenmarktes durch Herzog Johann l.

Henr icus Winkelmann, ,schoolmester" ,

Die Stadt darf eine Biersteuer erheben,

Uland Dammertz wird als Hexe im Turm der Burg festgehalten,

Der klevische Landtag in Dinslaken,
Der Wiedertäufer  Joh.  Wi lmsen in Dins laken verhaf tet .

Spanier  in  Dins laken,

Gi ldebr ief  für  d ie Leineweber,

Tagung des klevischen Landtages in Dinslaken,

Die Lutheraner gründen e ine e igene Gemeinde,

Erste Generalsynode der lutherischen Gemeinden des
Herzogtums Kleve in Dins laken,

Vergleich von Xanten, das Herzogtum Kleve
kommt zu Brandenburg,

bis 1624 Spanische Besatzung in Dinslaken,

Hauptbau des Schlosses niedergebrannt,

Dinslaken Hauptquartier der Hessen,

Bau einer reformierten Kirche,
Huld igung für  den Großen Kurfürsten auf  dem Schloß,
Satzung der Schmiede,

Franzosen in Dinslaken (Span. Erbfolgekrieg),
Errichtung einer Poststation in Dinslaken.
Stadtverwaltung und Gericht in einem Haus am Altmarkt.
Reformierte Kirche abgebrannt,
Dinsf  aken hal  717 Einwohner,
Einweihung der neuen reformierten Kirche,
Französische Besatzung,
Dankfest zur Beendigung des Siebenjährigen Krieges,
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1795 Die Truppen Napoleons rücken in Dins laken e in,

1805 Dins laken kommt zum Großherzogtum Berg unter
Joachim Murat ,

1808 Aufhebung des Klosters Mar ienkamp,
Kanton Dins laken im Departement  Rhein,

'181 1 Napoleon kommt durch Dins laken,

1813 Die verbündeten Truppen (Kosaken) rücken in d ie Stadt  e in,

1815 Das Herzogtum Kleve kommt wieder zu Preußen,
Bi ldung e ines Kreises Dins laken,

1817 Verein igung der  lu ther ischen und reformier ten Gemeinden,

1822 Die Kreise Dinslaken und Essen werden zum Kreis
Duisburg vere in igt ,

1839 Friedrich Althoff geboren,

1856 Eröf fnung der  Eisenbahn Oberhausen-Dinslaken-Wesel-Arnheim,
Gründung der  Sparkasse Dins laken,

1879 Stadtverwaltung im Rathaus auf der Hauptstraße
(heute Friedrich-Ebert-Straße),

1883 Erstes Dins lakener Krankenhaus im Beudelshof .

1896 Neubau des Amtsger ichts
(später Rathaus an der Friedrich-Ebert-Straße)

1897 Gründung des Walzwerks Dins laken,
'1900 Straßenbahnl in ie Meider ich-Dins laken.

1901 Gründung e iner  Rektoratschule für  Knaben
(Vorstufe der Gymnasien),
Eröffnung des Kommunalfriedhofs am Neutor,

1902 Eröffnung des Postamtes an der Friedrich-Ebert-Straße,

1903 Bau eines Wasserwerks für Dinslaken,
Die Stadt bekommt Gasbeleuchtung,

1906 Beginn der Abteufarbeiten der Zeche Lohberg,

1908 Eröffnung der Höh. Mädchenschule am Bärenkamp,

1909 Jahresauftrieb auf dem Viehmarkt, 33 500 Tiere,
Umzug der Kreisverwaltung von Ruhrort nach Dinslaken
- Fertigstellung des Kreishauses -
Großfeuer vernichtet den Neubau,

191 1 Einweihung des Evgl. Krankenhauses,

1912 Einweihung des Kath. Krankenhauses,
Einweihung des Jungen-Gymnasiums an der  Voerder  Straße,
Erste Kohlenförderung auf Lohberg,
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1914

1 9 1 6

1917

1 9 1 8

1 9 1 9

1920

1923

Dinslaken hat  10 000 Einwohner,
Einweihung des Amtsger ichts an der  Schi l lerst raße,

Straßenbahnl  in ie Dins laken-Lohberg,

Ein neuer Bahnhof  wird e ingeweiht ,

Hiesfe ld kommt zu Dins laken,
August  Thyssen wird Ehrenbürger  von Dins laken,

Arbeiter- und Soldatenrat regiert die Stadt,

Belagerungszustand,

März-Unruhen -  Bürgerkr ieg nach dem Kapp-Putsch in  Ber l in ,

Belg ier  besetzen Dins laken,
Kohlenplünderer  s türmen die Zeche Lohberg
und erschlagen zwei Polizeibeamte,
Ein Liter Milch kostet 680 Mill iarden Mark,

Neues Postamt an der Friedrich-Ebert-Straße.
Neubau für die Stadtsparkasse,
Neubau des Bergrevieramtes,

Erste Straßenbahn nach Hiesield,

Höhepunkt  der  Arbei ts los igkei t ,

D ie , ,Mach tübe rnahme" ,

Eröffnung des Burgtheaters,

Der 2.  Wel tkr ieg beginnt ,
für  Dins laken d ie Zei t  der  Bombennächte,

Zerstörung der  Stadt  durch Bomben,
Besetzung durch d ie Amer ikaner,

Der Wiederaufbau beginnt,
Erste demokratische Wahl zum Stadtrat,

Demontage des Bandeisenwalzwerks,

Währungsreform,

Grundste in zum neuen Kreishaus,

Wir tschaf tsausste l lung, ,  Kadiwa",

Grundstein zur neuen Kreisberufsschule,

Tausende Vertriebene kommen aus dem Osten und finden in
Dinslaken e ine neue Heimat ,
Ostflügel des Kreishauses fertiggestellt,

Kr iegsgefangene aus Rußland kehren heim,
Eröf fnung der  Trabrennbahn,
Einweihung der  Kre isberufsschule,

Eröffnung des Heimatmuseums im Voßwinkelshof.

1927

1929

1932

1 933
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1 939
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't948
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1 953

.t954

r v55

25



1956 Einweihung der  Lutherk i rche in Dins laken-Lohberg '
lnbetr iebnahme des neuen Bahnhofs,

1957 40 000 Einwohner,

1958 Armco-Thyssen beginnt mit der Produktion'
Der alte Wasserturm wurde gesprengt,

1959 Einweihung der Erlöserkirche im Klarabezirk'
S ignode-Werk in  Betr ieb genommen,
Heil ig-Geist-Kloster in Hiesfeld eingeweiht,

1960 Einrichtung eines Flugplatzes in der Schwarzen Heide'
Fertigstellung des neuen Stadthauses,
Diskussion um den Anschluß des Ki rchspie ls  Eppinghoven
an d ie Stadt  Dins laken,
Grundste in legung zur  evgl .  Fr iedenski rche,

1961 Dinslakener Realschule eröffnet,
Autobahnteilstück Oberhausen-Wesel in Betrieb genommen,

1962 Mit 7825 Tonnen erreicht die Zeche Lohberg ihre höchste
Tagesförderung seit Bestehen,

1963 Erster Spatenstich für die Kirche Hl. Blut an der Hagenstraße,

1964 Neues Mädchengymnasium eingeweiht,
Neues Sparkassengebäude eröffnet,

1965 50000 Einwohner,

1966 Otto-Hahn-Gymnasium seiner Bestimmung übergeben,

1967 Christuskirche eingeweiht,

1968 Einweihung des neuen evgl .  Krankenhauses,

1969 Das neue St.-Vinzenz-Hospital eingeweiht,

1970 Realschule in Hiesfeld beginnt den Unterricht,

1971 Grundste in legung zum Bau der  Dins lakener Stadthal le .
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Egbert HoPPs Genealogia

Nicht alles was Hopp schreibt entspricht dem heutigen Stand der
Forschung,  zum Beispie l  d ie Deutung des Namens Dins laken.  Das
meiste aber  wird auch heute noch a ls  p lausib le Histor ie  akzept ier t .

Dins laken hat  in  f rüheren Jahrhunderten keinen Chronisten gehabt .
Nur in  wenigen Büchern,  d ie s ich mi t  der  Geschichte des Herzogstums
Kleve befassen, wird Dinslaken in kürzeren Abschnitten vorgestellt.
E ine solche gedrängte h is tor ische Übers icht  g ibt  Egbert  Hopp in
seinem Buch mi t  dem umständl ichen Ti te l

Kurtze Beschreibung Deß Landes sampt angehenckter
GENEALOGIA
Der Graffen und Hertzogen zu Cleve
Auß unterschiedenen so alten alß newen Authoren und Geschicht-
Bücher zusammen yerlasset durch Egberten Hopp dero Rechten
Licentiaten und bey dem Ctevischen Hottgericht Advocaten.
Gedruckt zu Cleve bey Tobias Sitberting
lm Jahre 1655

Dinßlaken quasi Martis lacus, weil der Gott Mars allda hochgeehret,
massen die alte Teutsche und Römer ihre besondere Götter gehabt,
oder auch wohl daß von den alten Einwohnern an den Orth Gerichtgehal ten,  welches bey den a l ten Gedi: : , - , i i " " ,  wercnes bey den a l ten Gedingt  genennet ,  daher noch übr iguer  urDgst€ lg (Dies Mart is)  wi l l  so v ie l  saqen a lß e in Ger ichtstao.  odersagen a lß e in Ger ichtstag,  oderwie etztiche vermeinen von Dinne Laken (teni;"';;r'; ';ä'ää 

"""nlrt.,dero Zeit wegen bequämes Wasser allda feiner als an anderen
:"Tn bereitet und in grosser abundantz im Lande verkauffet; istY V r  R q U t t 9 t ,  l 0 a

iL],:f q:*esen, nachderhandt ein Stätilein, endtich ein Dynastia undL J ^ , - , ,  ,  .  
- .  v r r r  e r q r l r e i l r ,  s t t w i l v t t  E i l t  u y i l a s u a  u l l Q' rern lchkei t  geworden,  geheissen das Landt  von Dinßlaken,  worunter\ ^ r ^ ^ ^ , ,  v r r  v q o  L q r t u l  v v t t  v i l i l J t a n E I t ,  w u l u l l l , g t' vYUUIr  auch gehör ig,  vom Reich Lehnrühr ig,  hat  se ine e igen Herren


